
Aujeszkysche Krankheit
Pseudowut oder auch Juckseuche. 
Erreger: Familie Herpesviridae Subfamilie Alphaherpesvirinae Genus Varicellovirus Vertreter Suid Herpesvirus 
1, SHV-1 (syn. Pseudorabiesvirus, PRV; Aujeszkyvirus und sind damit eine der wichtigsten Infektionsquellen. 
Virulenz je nach Virusstamm verschieden. Hohe Tenazität. Erreger überlebt je nach Temperatur und pH für län-
gere Zeit in reifendem Fleisch, Urin, Mist, Boden usw. Sofortige Inaktivierung bei mind. 80°C 

Es handelt sich um eine Krankheit, die mit tollwutähnlichen Symptomen einhergeht. Der Erreger ist eine 
Herpesvirusart, der hauptsächlich Schweine befällt. Katzen infizieren sich, wenn sie virusverseuchtes rohes 
Schweinefleisch fressen. Die Inkubationszeit beträgt 2-9 Tage, kann aber auch länger dauern. Die ersten Er-
scheinungen ähneln der Tollwut, die Katze ist müde und matt, versteckt sich und hat keinen Appetit. Lähmun-
gen der Schlundmuskulatur mit Schluckbeschwerden und vermehrtem Speichelfluss folgen. Typisch ist dann 
der nicht zu unterdrückende Juckreiz. Die kranken Tiere kratzen, beissen und lecken sich bis hin zum Bluten. 
Es können Tobsuchtsanfälle und Krämpfe auftreten, nach ein bis zwei Tagen tritt der Tod durch Lähmung ein. 
Heilungen sind noch nicht bekannt geworden. Nie rohes Schweinefleisches füttern.


